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Schneesportlager

DAVOS – Vom 26. Dezember bis 
31. Dezember 2006 führt der Ski-
club Winterthur das beliebte Weih-
nachts-Schneesportlager in Davos 
durch. Es hat noch wenige freie 
Plätze für Ski- oder Snowboard be-
geisterte Kinder und Jugendliche. 
Die Ausschreibung findet man auf 
der Homepage vom Skiclub Win-
terthur www.skiclub-winterthur.
ch unter Aktivitäten. Weitere Infos 
unter info@skiclub-winterthur.
ch.

Sportpreis

HEGI – Der Zürcher Kantonalver-
band für Sport schreibt jährlich 
den Wettbewerb um «Der andere 
Sportpreis» aus. Dieser würdigt ei-
nerseits Personen sowie Personen-
gruppen und andererseits Ideen. 
Gewinnberechtigt sind Personen 
und Personengruppen im Kanton 
Zürich. Eine ZKS-Zugehörigkeit ist 
nicht Bedingung. Bei den Gruppen 
zeichnete sie die «Jugendfördern-
den Sportvereine der Gemeinde 
Volketswil» mit dem 2. Rang aus. 
Der 3. Platz (CHF 2’000.–) geht 
an die Kunstturnerriege Hegi, die 
mit unkonventionellen Methoden 
schon viele Kinder für das Kunst-
turnen begeistern konnte und heu-
te zu den grössten Kunstturnerrie-
gen im Kanton Zürich gehört. Der 
1. Preis wurde nicht vergeben. Die 
Preisübergabe fand anlässlich der 
125 Jahrfeier der Turnregion Win-
terthur und Umgebung am vergan-
genen Samstag in der Eulachhalle 
statt.

Midnight Sports

EMBRACH – Das Jugendprojekt 
«Midnight Sports Embrach» grün-
dete am 28. November seinen Trä-
gerverein und steht jetzt auf eige-
nen Beinen. Max Reifler ist der Prä-
sident des Trägervereins. Seit März 
2006 bis heute öffnete Midnight 
Sports Embrach im Schulhaus 
Hungerbühl oder in der Sporthal-
le Breite jeden Samstagabend die 
Tore. Durchschnittlich waren 72 
Jugendliche pro Abend anwesend. 
Rekordabend war die 24. Veran-
staltung mit 100 Teilnehmenden. 
82.8% der Teilnehmenden sind 
zwischen 13 und 17 Jahren alt, 
also genau jene Alterskategorie, der 
man mit Midnight Sports eine kon-
sumfreie und aktive Alternative für 
ihren Samstagabend zur Verfügung 

stellen wollte. Der Mädchenanteil 
ist mit 40% erfreulich hoch.

HC Rychenberg U 18

WINTERTHUR – Im Mitteldrit-
tel legten die U18-Junioren des 
HC Rychenberg Winterthur den 
Grundstein zum 9:5-Sieg über den 
UHC Astros Rotkreuz. 0:2 lagen sie 
nach 23 Minuten hinten, nach 46 
scheinbar uneinholbar 7:2 voraus, 
nach 56 war beim 7:5 nochmals et-
was Spannung im Spiel und beim 
Schlusspfiff hiess es 9:5.

HC Rychenberg

OBERSEEN – Der HC Rychenberg 
Winterthur holt gegen Floorball Kö-
niz zwei Mal einen Zweitorerück-
stand auf, verliert in der Verlänge-
rung aber noch 6:7. Nach zuletzt 
zwei wenig begeisternden Auftrit-
ten gegen GC und Uster zeigte der 
HC Rychenberg Winterthur eine 
der besten Saisonleistungen. Dass 
am Ende nur ein Punkt statt der er-
hofften drei resultierte, lag erstens 
an Gegner Floorball Köniz, das in 
den letzten Spielen Selbstvertrauen 
getankt hatte, zum anderen an der 
eigenen mangelnden Kaltblütigkeit 
im Abschluss und nicht zuletzt an 
den ungenügenden Schiedsrich-
tern. Jetzt sind an der doppelten 
Heimrunde vom übernächsten Wo-
chenende sechs Punkte gefordert; 
gegen den Zweiten Langnau und 
den Dritten Malans notabene.

VC Smash

WINTERTHUR – Die erste Her-
renmannschaft des VC Smash 
Winterthur traf auf Rheno Vol-
leyball.  Smash ist zwar Tabellen-
führer, durfte aber Rheno nicht 
unterschätzen. Mit einem stärker 
werdenden Service konnte Smash 
schlussendlich den ersten Satz 
doch noch knapp für sich entschei-
den. Mit den weiterhin druckvol-
len Anschlägen war es den Gästen 
dann nicht mehr möglich ihre Mit-
telangreifer optimal einzusetzen. 
So gingen auch der zweite und 
dritte Satz an Smash. Schlussstand 
3:0 (25:22, 25:16, 25:19). Nächs-
tes Wochenende um 18 Uhr kommt 
die NLA Mannschaft aus Andwil-
Arnegg für den Cup in die Stein-
ackerhalle. Der VC Smash ist die 
einzige 2. Liga Mannschaft, die es 

neben NLA und NLB Teams in den 
1/8-Final geschafft hat.

SG Pfadi /  
Yellow Winti U17

WINTERTHUR – Die bislang noch 
ungeschlagene Mannschaft bezog 
am Sonntag in der Eulachhalle 
gegen die SC Frauenfeld die ers-
te Niederlage. Gegen Frauenfeld 
musste sich Pfadi mit 20 : 28 ge-
schlagen geben (Halbzeit 10 : 15). 
Für das nächste Spiel gegen Nef-
tenbach vom kommenden Sams-
tag in der Sporthalle Ebni in Nef-

tenbach, Spielbeginn um 20 Uhr, 
muss sich die Mannschaft wieder 
auf die alten und bewährten Qua-
litäten besinnen, um am Ende der 
Meisterschaft ganz oben auf dem 
Treppchen zu stehen.

Minigolf

SIRNACH – Am vergangenen Sonn-
tag führte der MC Triesenbach in 
Sirnach das 2. Nikolausturnier 
durch. Unter den insgesamt 79 
Teilnehmern waren auch neun 
Spielerinnen und Spieler des MC 
Effretikons dabei. Die Resultate: 
Aebersold Elfriede (Seniorinnen) 
Rang 4, Aebersold Hans (Senio-
ren) Rang 3, Buchmann Margrit 
(Seniorinnen) Rang 9, Buchmann 
Richi (Senioren) Rang 4, Fuchs 
Markus (Senioren) Rang 14, Fuchs 
Ursi (Seniorinnen) Rang 13, Hal-
ler Fabienne (Schülerinnen) Rang 
8, Haller Melanie (Schülerinnen) 
Rang 9, Haller Thomas (Herren) 
Rang 18.

Hallenradsport-WM

WINTERTHUR –  Der Ticket-Vor-
verkauf für die Hallenradsport-
Weltmeisterschaften, welche vom 
9. - 11. November 2007 in der Win-
terthurer Eulachhalle durchgeführt 
wird, hat begonnen. Vorverkaufs-
stelle ist bei Teamsport Schuh-
Hauser, Obere Kirchgasse 3 in der 
Winterthurer Altstadt. Angeboten 
wird ein 3-Tagespass zu 130 Fran-
ken. Darin inbegriffen ist neben ei-
nem nummerierten Sitzplatz in der 
Wettkampfarena auch der Zutritt 
zur Festhalle, wo am Freitag- und 
Samstagabend Oktoberfeststim-
mung mit Glantaler Power Men 
herrscht. «Wir konnten beim Fach-
publikum bereits 75 Prozent der 
Dauerkarten verkaufen», freut sich 
Marketingchef Toni Hostettler über 
den Teilerfolg. Bereits die letzte WM 
1997 war ausverkauft und dieses 
Ziel streben auch die Winterthurer 
Organisatoren an. Die Kapazität der 
WM-Arena in Winterthur beträgt 
3280 Zuschauer. Soviel wie noch 
nie an einem Sportanlass in der Eu-
lachhalle! Und dass am Abend einer 
Hallenradsport-WM tolle Partystim-
mung herrscht, wissen die Winter-
thurer spätestens seit 1997. Mehr 
Infos unter www.wm07.ch.

Laufschule
Ganzheitliches Training ist wichtig

«Schneller am Ball durch 
Lauftraining», dies ist die 
Philosophie des langjähri-
gen Schweizer Leichtathle-
tik-Nationaltrainers Hans 
Tanner. 

ck- Von seinen Erfahrungen profi-
tieren auch die Fussballer. Als ex-
zellenter Experte und geschickter 
Sportpädagoge ist Tanner seit über 
zehn Jahren als Lauf- und Konditi-
onstrainer im FC Zürich tätig. Sei-
ne ganz besondere Aufmerksam-
keit gilt dort auch den in der FCZ-

Academy kickenden Youngsters. 
Auch Nationaltrainer Köbi Kuhn 
lobte Tanners Arbeit in den höchs-
ten Tönen. Viele Schweizer Fuss-
ballvereine nutzen Tanners Wissen 
ebenfalls. Kürzlich hat er den Trai-
nerInnen des FC Effretikon seine 
Trainingsmethoden demonstriert. 
Als Vorzeige-Modell assistierte 
ihm dabei der 13-jährige Effretiker 
Dominik Kuhn aus dem U14-Juni-
orenteam der FCZ-Academy. Das 
FCE-Trainerteam war begeistert. 
Tanners Laufschule-Übungen sind 
auch auf einer DVD erhältlich: 
www.lauftraining.ch.

Hans Tanner (links) demonstrierte mit Dominik Kuhn (13, vorne) effiziente Laufschule 
für FussballtrainerInnen.    

Turnier-Vorfreude: Oliver Kaiser, Murat Yakin, Roland Leemann und Reto Scherrer.

Hallenmaster-Auslosung
Spannende Partien am Winterthurer Hallenturnier

Für den Fussballspass Mitte 
Januar wird das Hallen-
Eisfeld in eine temporäre 
Fussball-Arena verwandelt. 

ck- Der Aufwand dafür ist impo-
sant. Die Turnierorganisatoren 
Roland Leemann und Oliver Kai-
ser vom Puls-Sportmagazin wollen 
den anreisenden Fussball-Profis 
und den Kickern aus Winterthur 
und der Region beste Bedingungen 
bieten. Für attraktive Fussballkost 
sollen die angekündigten aus der 
Super- und Challenge-League sor-
gen. Angekündigt sind die Zürcher 
Grasshoppers, der FC St. Gallen, 
der FC Winterthur, Concordia Ba-
sel, der FC St. Pauli und das Team 
von Cashpoint SCR Altach. Am 
Dienstagabend inszenierten die 
Turnierorganisatoren im Winter-
thurer Bolero Lifestyle-Club die 
Gruppenauslosung. Moderiert von 
Radio Top Morgenshow-Moderator 
losten die frischgewählten Miss 

und Mister Winterthur Nancy La 
Rosa und Tino Gasser die Turnier-
paarungen aus. Rund zweihundert 
Fussballfans, Aktive, Trainer, Be-
treuer und Gäste verfolgten das 
Auslosungszeremoniell. Angereist 
war auch Ex-Nati-Star und Concor-
dia-Trainer Murat Yakin. Vorfreude 
auf das Hallen-Fussballturnier ver-
breiteten auch FCW-Businessclub-
Präsident Max Fritschi, Sportanla-
gen-Manager Gian Zinsli, FCW-Ge-
schäftsführer Andreas Mösli, Ex-
Mister Winterthur Marco Moretti, 
Daniel Schaller von der Hutter 
Automobile AG, Ex-FCW-Trainer 
Walter Grütter, FC Effretikon-Trai-
ner Vito Calderone, der Manager 
des Zentrums Neuwiesen, Bruno 
Benz und zahlreiche weitere Expo-
nenten von Turniersponsoren. Das 
dreitägige Hallen-Fussballturnier 
beginnt am Freitag mit den Seni-
oren-Teams. Am Samstag sind die 
Profis am Ball und am Sonntag die 
Teams aus der Region. Turnier-In-
fos unter www.hallenmaster.ch.
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